DR. PH. KRAMER - DR. W. SCHEUER - DR. H. FLAD - P. DEBLITZ

RECHTSANWALTE

BEI DEN LANDGERICHTEN MANNHEIM UND HEIDELBERG UND DEM OBERLANDESGERICHT KARLSRUMHE

@ MANNHEIM, éa 20, DezZ,
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L 14,16/17 (Aachen-Lelpriger-Haus) DrelXe /
SchlieBlach 1847
An das Tel. Kanzlel (Mannheim) Sammelnummer 25981

U Prival Tel. Dr. Krimer, Mannheim Nr. 41530
L?.IldES amt fir die Privat Tel. Dr. Scheuer, Heidelberg Nr, 31130
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¢ Betr,: Rlckerstattungssache Max Briickheimer

.A.. Zp 4—0804311 5449( 5 B e iy

Auf Ihre Nachricht vom 8, 12, 1961 habe ich mich sofort noch-
mals an die FPirma Carl lLassen Nachf, gewandt, die mir folgendes
P mitteilte:

" Wir miissen Thnen leider mitteilen, daB wir Ihnen Thre Nachfor-
| schungen nicht erleichtern konnen,

S5 Nachdem jedoch auf der Fotokopie der Rechnung die Firma GERHARD
& & HEY, London, vermerkt ist, bestiinde nach unserer Auffassung die

B Moglichkeit, daB die Verschiffung in Bremen durch die Flrma

¥ @erhard & Hey, Bremen, LangenstraBe 24-26, vorgenommen worden

b sein kann, Wir mochten jedoch ausdriicklich betonen, daB es sich

P hier um eine reine Vermutung von uns handelt und wir keinerlel |

BUnterlagen dafiir besitzen, wer tatsdchlich in Bremen die seiner- |

Y Zeitige Vertretung der Firma Carl Lassen Nachfolger, Stadtburo, |

ewesen ist.
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Iir bedauern, Ihnen keinen besseren Bescheid geben zu kOnnen und
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: "*afli;cht konnen Sie damit etwas anfangen; im uUbrigen mdchte ich
pﬁ;ﬁ“arauf hinweisen, dafB dréh Vorlage der Originalrechnung der
. erbracht wurde, daB eine Kiste frei Hafen New=York aufge-
;§;~wofden ist, und daB, angesichts des Datums der Rechnung,

;%%ﬁﬁblossen.ist, daB diese Késte New York noch erreicht haten 5;

Bh Der Vortrag des Antragstellers 1st somit in jeder Weise
oV

r LR _.f'
P
L e ) e -
An e
T T &
o

sewiesen und einer Bescheidung der Anspruche steht nichis ent-
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(DB IMEhd)

_| er, Dr. Scheuer: Bank-Konto: Deutsche Bank AG., Fil. Mannheim . Postschek-Konto: Karlsruhe (Baden) Nr. 20988

Redhtsanwalt Dr. Flad: Bank-Konto: Commerzbank AG.. Mannheim - Postschek-Konto: Karlsruhe (Baden) Nr, 537 61
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are Nachridht vom » Unser Zeichgn ; Bl‘eman 1, 1 5 . Au gu S t 1 9 6 1
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¢ RlUckerstattungssache Max Br ic khe imer y
New York.

dem Inhalt Ihres Schreibens vom 5. d. M. in vorstehen-
elegenheit nahmen wir bestens Kenntnis.

£

ltér stehen uhs irgendwelche Unterlagen iliber vor dem
g€ mit unserem Dampfer "Bremen" zur Verladung gebrach-
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seépack nicht mehr zur Verfiligung. Diese gingen simtlich
m grofen Brande unseres Verwaltungsgebiudes im Jahre

hren Angaben in den Listen der Bremer Lagerhausge-
" nichts mehr Uber den Verbleib der Sendung fest-

8t, bedauern wir, Ihnen nicht dienlich sein zu

-

W UTSCHER LLOYD
g=Koxtrolle

F
F

P

e




	Brückheimer, Max_Wertheim_Rü 5449 (1)
	Brückheimer, Max_Wertheim_Rü 5449 (2)
	Brückheimer, Max_Wertheim_Rü 5449 (3)

